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Programmpunkte auf einen Blick. 
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Willkommen

0 1

In diesem Kapitel findest du alles, was dir beim Ankommen an der Fakultät hilft. Du
erfährst, wie du dieses Journal nutzen kannst, lernst deine Fachschaft kennen und
bekommst einen ersten Eindruck davon, wer dich durch deinen Studienstart begleitet.



Schön,dass
du da bist.
Herzlich Willkommen an der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität
Münster! Es freut uns alle an dieser Fakultät und insbesondere uns als Fachschaft
sehr, dass du dich dazu entschieden hast, in unserer schönen Stadt dein Studium zu
beginnen. Welchen Studiengang auch immer du an unserer Fakultät studieren wirst,
dich erwarten viele spannende Seminare, Kurse, Vorlesungen und viele neue Dinge, die
du im Laufe deines Studiums lernen wirst.
Damit du dabei nicht alleine bist, gibt es uns als Fachschaft!
Wenn du also Fragen oder Anregungen zum Studium hast, einen Geheimtipp für das
Leben in Münster brauchst oder einfach mit uns einen Kaffee im Fachschaftsraum
trinken magst, sind wir immer für dich da und helfen dir gerne so gut es geht weiter.
Komm also einfach bei uns vorbei, wenn du dir bei etwas unsicher bist!

deine Fachschaft
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Wie nutze ich
dieses Journal?
D e i n  B e g l e i t h e f t  f ü r  d e n  S t u d i e n s t a r t

Dieses Journal soll dich durch deinen Studienstart begleiten – und am besten noch
ein bisschen länger. Du musst es nicht von vorne bis hinten lesen. Nutze es als
Wegweiser. Einige Informationen brauchst du vielleicht schon in deiner ersten Woche,
andere werden erst im Laufe deines Studiums wichtig.
Darüber hinaus darf dieses Journal natürlich auch eine Erinnerung an deine ersten
Tage im Studium sein. Zwischen all den Informationen ist deshalb auch Platz für
Notizen, Termine und das, was deinen persönlichen Studienstart ausmacht. Also:
Benutzen, reinschreiben, aufheben – und immer wieder nachschauen.

W I E D E R F I N D E NO R I E N T I E R U N G W E I T E R K L I C K E N

0 1 0 2 0 3

Die Kapitel führen dich
Schritt für Schritt durch
die wichtigsten Themen
– vom Studienstart über
die Organisation deines
Studiums bis zu
Ansprechpersonen und
Angeboten am
Fachbereich.

Eine klare Kapitelstruktur,
Seitenzahlen und
Querverweise helfen dir
dabei, Informationen
schnell wiederzufinden.
Ein Blick ins
Inhaltsverzeichnis bringt
dich direkt zum richtigen
Thema.

Nicht alles passt in ein
Journal – und manches
ändert sich regelmäßig.
QR-Codes und Links
führen dich zu aktuellen
Informationen,
Formularen und
weiterführenden
Angeboten.

Wir helfen dir weiter. 
Du findest etwas nicht oder weißt nicht, an wen du dich
wenden sollst? Die Fachschaft ist gerade am Anfang eine
gute erste Anlaufstelle.

Fachschaft Katholische Theologie

Johannisstraße 8-10, Raum 012

fskath@uni-muenster.de

@fachschafttheoms
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39€

 2 3 . - 2 5 . 0 4 . 2 7
ERSTI-FAHRT

F Ü R  E R S T I S  D E S  W I S E  2 6 / 2 7 ,  S O S E  2 6 ,  
W I S E  2 5 / 2 6 ,  S O S E  2 5

W i r  f a h r e n  n a c h  H a l t e r n  a m  S e e  i n  e i n
S e l b s t v e r s o r g e r h a u s .  

D a z u  s i n d  n e b e n  d e n  E r s t i s  a u s  d i e s e m
S e m e s t e r ,  a u c h  a l l e  S t u d i e r e n d e n  a u s  d e n
v e r g a n g e n e n  d r e i  S e m e s t e r n  e i n g e l a d e n .

H I E R  B I S  Z U M  1 3 . 1 2 . 2 6 .  A N M E L D E N :

F A C H S C H A F T T H E O M S O F F E N E  F A C H S C H A F T
K A T H O L I S C H E  T H E O L O G I E

M Ü N S T E R  

H T T P S : / / W W W . U N I -
M U E N S T E R . D E / F B 2 / F A C H S

C H A F T /

* S o l l t e s t  D u  f i n a n z i e l l e  U n t e r s t ü t z u n g  b e n ö t i g e n ,  m e l d e  D i c h
g e r n e  b e i  u n s .
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Deine
Fachschaft
Wir sind die offene Fachschaft Katholische Theologie und setzen uns für deine
Interessen ein -  im Fachbereich, in Gremien und im Alltag. Bei uns engagieren sich
Studerende aus verschiedenen Semestern und Studiengängen. 
Wir vertreten studentische Perspektiven, organisieren Veranstaltungen und Aktionen
und sind Anlaufstelle für Fragen und Probleme rund ums Studium. Gleichzeitig
möchten wir einen Ort schaffen, an dem Studierende zusammenkommen, sich
kennenlernen und das Leben am Fachbereich gemeinsam gestalten können.
Ob Frage, Problem oder einfach Lust, dich einzubringen: Sprich uns gerne an!

0 1 -  W I L L K O M M E N
1 . 1  D E I N E  FA C H S C H A F T

0 2

S T U D I E R E N D E  F Ü R  S T U D I E R E N D E
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0 1 -  W I L L K O M M E N
1 . 1  D E I N E  FA C H S C H A F T

Das sind wir!

G O O D  T O  K N O W

Offene Fachschaft bedeutet: Jede*r kann mitmachen – jederzeit und ohne
vorherige Wahl. Sobald du dabei bist, hast du eine Stimme und kannst
mitdiskutieren, mitentscheiden und eigene Ideen einbringen. Wie viel und wobei
du dich engagierst, entscheidest du selbst.

Celine
Lehramt Gym/Ges mit Germanistik

Nikola
Lehramt Gym/Ges mit Musik Victoria

Magistra Theologiae
Julian

Magister Theologiae

Levi
Magister Theologiae

Sarah
Magistra Theologiae

Katja
Magistra Theologiae

Leon
Master CKG Chiara

Lehramt Gym/Ges mit Englisch

Hannah
Magistra Theologiae

... und noch viele mehr
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Deine 
ersten Tage
In diesem Kapitel geht es um alles, was du für deinen konkreten Studienstart brauchst.
Du bekommst einen Überblick über deine ersten Kurse, erfährst, wie die Kurswahl
funktioniert, und kannst anschließend deinen Stundenplan zusammenstellen.



Für viele Veranstaltungen
meldest du dich direkt über
CMS an. Achte dabei auf die

jeweiligen
Anmeldezeiträume.

Prüfungsergebnisse und
bereits verbuchte Studien-

und Prüfungsleistungen
einsehen.

0 8

0 2 -  D E I N E  E R S T E N  TA G E
2 . 1  C M S  U N D  C O

CMS UND CO
D E I N  S T U D I U M  O N L I N E  I M  B L I C K

Kurse wählen, Veranstaltungen finden, Stundenplan bauen - am
CMS kommst du im Studium nicht vorbei. Hier organisierst du

Lehrveranstaltungen und behältst alle wichtigen Informationen
im Blick.

0 1

Veranstaltungen finden

Im Vorlesungsverzeichnis
kannst du nach

Veranstaltungen suchen

0 2 Kurse wählen 0 4 Noten 

0 3

Prüfungen anmelden

Du meldest dich zu
Prüfungen an – behalte

dabei unbedingt die
Anmeldefristen im Blick.

0 5 Verwaltung

Im CMS kannst du wichtige
Dokumente und

Bescheinigungen abrufen
und deine hinterlegten

Daten einsehen.



Kurse im
Überblick

Einführung in die Theologie (BM E) 

Einführung in die praktische Theologie (BM D) 

Einführung in die systematische Theologie (BM C) 

Einführung in die philosophischen Grundfragen (BM Phil) 

Einführung in die
systematische Theologie 

Glaube und Vernunft 

Hermeneutik und Ästhetik 

Relevanz und Aktualität
der Theologie 

Einführung in die
Religionsdidaktik 

Einführung in die
praktische Theologie 

Prof. Dr. Dorothea Sattler 

Prof. Dr. Clauß Sajak 

Prof. Dr. Thomas Hanke 

Prof. Dr. Judith Könemann 

Dr. Daniel Minch 

Prof. Dr.Dr. Bernhard Nitsche

Do. 10 – 12 Uhr ct.
ab dem 15.10. 

Mo. 10 – 12 Uhr ct.
ab dem 19.10. 

Mi. 16 – 18 Uhr c.t.
ab dem 21.10. 

Do. 08 – 10 Uhr ct.
ab dem 15.10. 

Mi. 10 – 12 Uhr ct.
ab dem 21.10. 

Di. 10 – 12 Uhr ct.
ab dem 20.10. 

Es werden zu jeder Vorlesung auch Repetitorien zur Wiederholung des Stoffes
angeboten, die du gerne nutzen kannst, eine Teilnahme jedoch nicht verpflichtend
ist. 

V O R L E S U N G E N

0 2 -  D E I N E  E R S T E N  TA G E
2 . 2  K U R S E  I M  Ü B E R B L I C K  

0 9



Ü B U N G E N

Übung: Theologie Studieren (BM E) 

Übung: Schreiben in der Theologie (ThA I/Theologisch argumentieren) 

Nr. 026046

Nr. 026156

Nr. 026239 

Nr. 026362

Nr. 026418 

Nr. 026651 

Nr. 026165 

Nr. 026359 

Hendrik Roos

Isabel Höing

David Kulke 

Dr. Holger Arning 

Alissa Geissler

Christina Bartholome

N.N

Theresia Staffler 

Mo. 14 – 16 Uhr ct. 
Ab dem 19.10. 

Do. 12 – 14 Uhr ct. 
Ab dem 15.10. 

Mi. 14 – 16 Uhr ct.
Ab dem 21.10.

Do. 14 – 16 Uhr ct. 
Ab dem 15.10.

Mo. 16 – 18 Uhr Uhr ct. 
Ab dem 19.10. 

Mo. 10 – 12 Uhr ct. 
Ab dem 19.10. 

Do. 16 – 18 Uhr ct. 
Ab dem 15.10. 

Di. 14 – 16 Uhr ct.
Ab dem 20.10.

Do. 14-16 Uhr ct.
Ab dem 15.10.

Außerdem belegst du im ersten Semester ein Tutorium. Die Auswahl der Tutorien
findest du ebenfalls online. Zusätzlich zu den Vorlesungen und den Übungen findest
du online die Proseminare, die du belegen kannst. 

Du studierst in der Basisphase (1. & 2. Semester) je nach Studiengang zwei (Bachelor
Grundschule und sonderpädagogisches Förderschullehramt) oder vier Proseminare.
Je eines aus den folgenden Bereichen: 

a) Biblische Theologie (Voraussetzung für MagThol. und BA Gym/Ges: Kenntnisse in
Griechisch oder Hebräisch)

b) Historische Theologie 

c) Systematische Theologie 

d) Praktische Theologie

Nr. 026419 Dr.Dr. Claudius Bachmann

0 2 -  D E I N E  E R S T E N  TA G E
2 . 2  K U R S E  I M  Ü B E R B L I C K
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Einige Veranstaltungen deines ersten Semesters werden über die Online-Kurswahl
vergeben. Die Datenbanken werden dafür nacheinander freigeschaltet. Gerade bei
diesen Veranstaltungen lohnt es sich, die Termine im Blick zu haben.

0 2 -  D E I N E  E R S T E N  TA G E
2 . 3  K U R S WA H L

1 1

Kurswahl
D E I N E  V E R A N S TA LT U N G E N  F Ü R  D A S  E R S T E  S E M E S T E R

S TA R T  D E R  K R S WA H L

M o n t a g ,  1 2 .  O k t o b e r  2 0 2 6

DIE FREIGABE DER DATENBANKEN ERFOLGT:

16:30 Uhr:

16:50 Uhr:

17:10 Uhr:

17:30 Uhr:

Tutorien

Übung “Theologie studieren”

Übung “Schreiben in der
Theologie”

Proseminare

A N M E L D E S C H L U S S

M i t t w o c h ,  1 4 .  O k t o b e r
0 9 : 5 9  U h r

Z U R  K U R S WA H L

G O O D  T O  K N O W

In der Regel beginnen die
meisten
Lehrveranstaltungen
cum tempore (c.t.).
das heißt 15 Minuten nach der
angegebenen Zeit.

sine tempore (s.t.). heißt
zur angegebenen Uhrzeit.

Zu den Datenbanken gelangst du hier: 

1

2

3

4

5

S O  F U N K T I O N I E R T ` S

Universität Münster > Fachbereich 2 > Das
Studienbüro > Datenbanken

Zur angegebenen Uhrzeit wird die
jeweilige Datenbank freigeschaltet.

Du kannst dich dann online für die
Veranstaltungen anmelden. 

Die Vergabe erfolgt nach dem first
come first serve Prinzip.

Du findest alle wichtigen
Informationen auf der Seite des
Studienbüros.

Bei Fragen oder Problmen wende
dich an das Studienbüro oder
komm in der Fachschaft vorbei
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Dein Studium
In diesem Kapitel lernst du die verschiedenen Studiengänge an unserer Fakultät
kennen und erfährst, wie dein Studium aufgebaut ist. Außerdem bekommst du einen
Überblick über die Sprachanforderungen und darüber, wann Latein, Griechisch oder
Hebräisch für dein Studium wichtig werden.



Der Magister
Im Magister-Studiengang studierst du zunächst in der sogenannten Basisphase. Diese
dauert zwei Semester und enthält insgesamt acht Teilabschnitte. Diese Abschnitte
werden Module genannt. 

Dies ist ein idealtypischer Studienverlauf. Wenn dein Studienverlauf von diesem
Muster abweicht, ist das nicht schlimm. Man kann Kurse auch anders belegen. Achte
nur darauf, dass nicht jedes Semester alle Kurse und Vorlesungen angeboten werden. 

D E R  S T U D I E N G A N G  Z U R  M A G I S T R A  U N D  M A G I S T E R

T H E O LO G I A E  I M  Ü B E R B L I C K

Einführung in
das Studium

der kath.
Theologie 

(5 LP) 

 (1. – 2. Semester)

Einführung in
die

Grundfragen
der biblischen

Theologie
 (7 LP) 

Einführung in
die

Grundfragen 
der systemati-

schen
Theologie

(7 LP) 

Einführung in
die

Grundfragen
der

praktischen
Theologie

 (7 LP) 

Einführung in
die

Grundfragen
der

historischen
Theologie 

(7 LP) 

Einführung in
die

Grundfragen
der

philosophisch
en Theologie

(7 LP) 

Theologisch
argumentieren
(systematisch/
philosophisch)

(9 LP) 

Theologisch
argumentieren

(biblisch/
historisch) 

(7 LP) 

Die Basisphase

So
m

m
er

se
m

es
te

r 
W

in
te

rs
em

es
te

r 

Basismodul E 

Basismodul C 

Basismodul A 

Basismodul D 

Basismodul B 

Basismodul
Phil 

Basismodul
ThA I 

& 

Basismodul
ThA II 

www.uni-muenster.de/FB2/studien-
buero/ magtheol/stundenplaene.html 

0 3 -  D E I N  S T U D I U M
3 . 1  D E R  M A G I S T E R
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Die Aufbauphase 

Tora 

(7 LP) 

Messias 

(7 LP) 

Gottesfrage 

(7 LP) 

Menschenbild 

(7 LP) 

Gottes Reich 

(7 LP) 

Volk Gottes 

(7 LP) 

Wege christli-
chen Denkens
und Lebens 

(7 LP) 

Christentum
in Zeit und

Raum 
(7 LP) 

(3. – 6. Semester)

(11 LP) 

(12 LP) 

Theologie im
Dialog

(5 LP) 
Exegese

und
Homiletik 

(15 LP) 

Dogmatik
und Praxis 

(16 LP) 

Aufbaumodul 1 

Aufbaumodul 7 

Aufbaumodul 3 

Aufbaumodul 5 

Aufbaumodul 2 

Aufbaumodul 4 

Aufbaumodul 6 

Aufbaumodul 8 

& 

Aufbaumodul
Theologische
Profilierung 

& 

Aufbaumodul
Philosophie 

und Fundamen-
taltheologie 

Aufbaumodul A Aufbaumodul
Berufsfeld-

orientierung I 

Aufbaumodul
Berufsfeld-

orientierung I 

In jedem der Aufbaumodule 1 – 8 muss in einem der Modulkurse eine Prüfungsleistung
erbracht werden. In dem anderen Modulkurs, der Vorlesung oder dem Hauptseminar
muss eine (unbenotete) Studienleistung erbracht werden. 

Wenn du Fragen oder Probleme mit der Belegung der Kurse und Vorlesungen hast, melde
dich entweder in der Fachschaft oder dem Studienbüro. 

 https://www.uni-muenster.de/FB2/studienbuero/ 

0 3 -  D E I N  S T U D I U M
3 . 1  D E R  M A G I S T E R
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Basismodul ThA Grundschule: Theologisch argumentieren (möglichst 1.-2. Semester) 

PROSEMINAR 
Einführung in die Methodik der 
Systematische Theologie oder

 der Philosophische
Grundfragen

PROSEMINAR 
Einführung in die Methodik der 

Praktische Theologie 

ÜBUNG 
„Schreiben in der 

Theologie“ 

ODER sonderpäd. Förderschule: Theologisch argumentieren (möglichst 1.-2. Semester) 

PROSEMINAR 
Einführung in die Methodik der 

Kirchengeschichte 

PROSEMINAR 
Einführung in die Methodik der 

Praktischen Theologie mit
sonder- pädagogischem

Schwerpunkt 

ÜBUNG 
„Schreiben in der 

Theologie“ 

Basismodul C/D: Einführung in die Grundfragen der Systematischen Theologie
und in die Religionsdidaktik (1. oder 3. Semester) 

VORLESUNG I 
„Einführung in die Systematische

Theologie“ 

VORLESUNG II 
„Einführung in die
Religionsdidaktik“ 

Basismodul A: Einführung in die Grundfragen der Biblischen Theol. (2. oder 4. Semester) 

VORLESUNG I 
„Literaturgeschichte des Alten

Testaments“ 

VORLESUNG II 
„Literaturgeschichte des

Neuen Testaments“ 

VORLESUNG
„Relevanz und
Aktualität der
Katholischen
Theologie“ 

ÜBUNG 
„Theologie
studieren“ 

TUTORIUM 

Bachelor 
F Ü R  L E H R A M T  A N  G R U N D S C H U L E N  U N D

S O N D E R PÄ D A G O G I S C H E  F Ö R D E R U N G  ( B A S I S P H A S E )

Basismodul E: Einführung in das Studium der Katholischen Theologie 
(möglichst 1.-2. Semester) 

0 3 -  D E I N  S T U D I U M
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3 . 2  B A C H E L O R

Bachelor
F Ü R  L E H R A M T  A N  H A U P T - ,  R E A L- ,  S E K U N D A R -

U N D  G E S A M T S C H U L E  ( H R S G e )  ( B A S I S P H A S E )

Basismodul E: Einführung in das Studium der Katholischen Theologie
(möglichst 1. Semester) 

Basismodul ThA: Theologisch argumentieren (möglichst 2.-3. Semester) 

PROSEMINAR 
Einführung in die Methodik der 

Systematische Theologie, der 
Praktischen Theologie oder der

Philosophische Grundfragen 

PROSEMINAR 
Einführung in die Methodik der 

Biblischen Theologie 

ÜBUNG 
„Schreiben in der 

Theologie“ 

Basismodul A: Grundfragen der Biblischen Theologie (2. oder 4. Semester) 

VORLESUNG I 
„Literaturgeschichte des Alten Testaments“ 

VORLESUNG II 
„Literaturgeschichte des Neuen

Testaments“ 

Basismodul B: Grundfragen der Historischen Theologie (2. oder 4. Semester) 

VORLESUNG I 
„Kirchengeschichte“ 

VORLESUNG II 
„Kirchengeschichte “ 

Basismodul C: Grundfragen der Systematischen Theologie (1. oder 3. Semester) 

VORLESUNG I 
„Einführung in die Systematische Theologie“ 

VORLESUNG II 
„Glaube und Vernunft – Einführung in die

philosophischen Grundfragen der Theologie“ 

Basismodul D: Grundfragen der Biblischen Theologie (2. oder 4. Semester) 

VORLESUNG I 
„Einführung in die Praktische Theologie“ 

VORLESUNG II 
„Einführung in die Religionsdidaktik“ 

VORLESUNG 
„Relevanz und Aktualität

der Katholischen
Theologie“ 

ÜBUNG 
„Theologie studieren“ 

TUT ORIUM



Bachelor 
F Ü R  L E H R A M T  A M  G Y M N A S I U M  U N D

G E S A M T S C H U L E  ( G Y M / G E S )

Basismodul ThA I: Theologisch argumentieren systematisch & philosophisch –
praktisch (möglichst 2.-3. Semester) 

PROSEMINAR 
Einführung in die Methodik der 
Systematische Theologie oder

der Philosophische Grundfragen 

PROSEMINAR 
Einführung in die Methodik der 

Praktischen Theologie 

ÜBUNG 
„Schreiben in der 

Theologie“ 

Basismodul ThA II: Theologisch argumentieren biblisch – historisch (möglichst
4.-5. Semester) 

PROSEMINAR 
Einführung in die Methodik der Biblischen 

Theologie 

PROSEMINAR 
Einführung in die Methodik der 

Historischen Theologie 

Bevor im Basismodul ThA II eine Prüfungsleistung geschrieben werden
kann/das Proseminar belegt werden können, muss die entsprechende

Sprache aus dem nachfolgenden Modul bestanden sein! 

Modul: Einführung in die Biblischen Sprachen (möglichst 1.-2. Semester) 

SPRACHKURS 
Griechisch 

SPRACHKURS 
Hebräisch 

Die Basismodule A, B, C, D und E werden genau so studiert wie im Bachelor HRSGe.
Dazu kommen noch die unten erwähnten Sprachkurse. Außerdem wird das Modul ThA
in zwei Module aufgeteilt. 

Die Studiengänge Bachelor BK und 2-Fach Bachelorsind nahezu identisch mit dem
Bachelor Gym/Ges. Du musst jedoch keine Sprache lernen. Statt des Moduls
„Sprachen“ studierst du einen „Theologischen Schwerpunkt“, das heißt: zwei
Proseminare deiner Wahl. In jedem dieser Proseminare schreibst du nur eine
Studienleistung. 
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Honorarkräfte gesucht
 

 Wir bieten 

Unsere 
Grundidee:

Zeit für die eigenen Identitäts-, Zukunfts– und Glaubensfragen:
Unser Angebot richtet sich an alle Schüler*innen ab der Stufe 9 
der Haupt-, Real-, Sekundar-, Gesamtschulen, Gymnasien, Berufskollegs
und Förderschulen, unabhängig von Konfession und Religion.

Wir begleiten Schulklassen oder Oberstufengrup-
pen für drei Tage an einer Jugendbildungsstätte des 
Bistums Münster.

Wir begleiten Schüler*innengruppen für drei bis 
fünf Tage in den Schulen in freigestellten Schul-
stunden.

Gestalten und moderieren von Angeboten für Schüler*innen, 
Fortbildungen (Gesprächsführung, Systemik, TZI, Erlebnispädagogik, Supervision)
Honorar, aber vor allem: Spaß an der Arbeit in und mit einem
begeisterungsfähigen Team.
Möglichkeit für Berufsfeldpraktikum,
Anerkennung Mentorat: Kirchliches Praxisfeld, Spirituelles Angebot,
Zeitpunkte der Mitarbeit nach eigenem Ermessen.

 Tage religiöser Orientierung (TrO):

Praxiserfahrung in der Arbeit mit Schüler*innen

Wir freuen uns auf Euch!

 Religiöse Schulwochen (RSW)

Unsere Konzepte: Tage religiöser Orientierung und Religiöse Schulwochen

sewald@bistum-muenster.de
Fon 0251 495-6017

mischendahl@bistum-muenster.de
Fon 0251 495-6092
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Für den Magister ist es notwendig, dass du  
zwei Sprachen lernst. Hierfür gibt es zwei
Szenarien:  

Die Kurse gibt es als semesterbegleitende
Kurse oder als Intensivkurse in den  
Semesterferien. 
Für Lehramtsstudierende enden diese zwei
Wochen früher als unten angegeben. 

In Sprachkursen besteht
Anwesenheitspflicht. 

1) Wenn du schon ein Latinum aus der 
Schule mitbringst, dann musst du einen
Griechisch-Kurs und einen Hebräisch-Kurs
machen (jeweils 6 SWS).

2) Wenn du noch kein Latinum hast, musst du
einen Lateinkurs (Grundkurs kein Latinum)
machen und entweder Griechisch oder Hebräisch
lernen.

Wenn du Lehramt mit dem Ziel Gym/Ges
studierst, musst du Sprachkenntnisse in
Griechisch und Hebräisch (jeweils 4 SWS)
belegen. Zusätzlich musst du bei der
Einschreibung in den Master Lateinkenntnisse
nachweisen.

Sprachkurse 

Hebräisch (6 SWS)

Hebräisch Lehramt
Gym/Ges (4 SWS)

Latein I (4 +2 SWS) 

Griechisch (6 SWS) 

Griechisch Lehramt
Gym/Ges (4 SWS) 

Nr. 022192 

Nr. 022191 

Nr. 022190 

Nr. 022159 

Nr. 012066 

Therese
Hansberger 

Therese
Hansberger 

Dr. Nikolaos
Vakonakis 

Dr. Nikolaos
Vakonakis 

Dr. Nikolaos
Vakonakis 

Di, Mi: 12 – 14 Uhr ct. 

Mo, 12 – 14 Uhr ct.

Mo, Di, Mi: 14 – 16 Uhr 

Mo, Do: 13 – 14 Uhr ct.
Mi: 10 – 12 Uhr ct. 

Mo, Mi, Fr: 8 – 10 Uhr Sa:
14.11 und 09.01 . 9 – 14 Uhr 

Sprachen
L AT E I N ,  G R I E C H I S C H ,  H E B R Ä I S C H . . .
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Sprechzeiten und
Fristen

 
Sprechstunde: mittwochs 15 – 16 Uhr

studienbuero.staffler@uni-muenster.de 

Raum 022, Johannisstraße 8-10

Sprechstunde: mittwochs 15 – 16 Uhr

gerstorfer@uni-muenster.de 

Raum 021, Johannisstraße 8-10

Wer hilft dir? 

Mareike Philipp 

Theresia Staffler 

Mathias Gerstofer
(Studienmanager) 

Master CKG
Ergänzungsprüfungen 

Studiengang 

Alle Bachelorstudiengänge
(außer Religionswissenschaft)

Magister (PO 22)

Master of Education,
Magister (PO 17),
Zertifikats- und

Sonstige Studiengänge 

Erreichbarkeit?

Wenn ihr in eurem Studium mal nicht wisst, wann, wo und was ihr belegen sollt, oder wie
QISPOS funktioniert, dann könnt ihr euch an verschiedene Stellen wenden. Dort wird euch
geholfen, oder ihr werdet an die Stelle weitergeleitet, die euch helfen kann. Grundsätzlich
könnt ihr mit allen Anliegen erstmal zu uns (der Fachschaft) kommen, denn in studentischen
Anliegen zu beraten, ist u.a. eine unserer Hauptaufgaben.

Bei dringenden und kniffligen Anliegen oder letztverbindliche Absprachen ist das
Studienbüro zuständig. Die wichtigsten Ansprechpartner*innen sind hier aufgeführt: 

Ein weiterer wichtiger Punkt sind die (QISPOS/CMS –) Fristen, die ihr unbedingt einhalten
müsst. Dazu gibt es auch im Semester immer wieder Erinnerungen von Dozierenden, Mails
oder Social Media Posts, die euch daran erinnern. Hier findet ihr schon mal die wichtigsten
Fristen für das erste Semester: 

Alle Lehramtsstudiengänge: 27.10. – 16.12. (An- und Abmeldephase in QISPOS/CMS) 

Magister Theologiae: 27.10. – 03.12. (An- und Abmeldephase in QISPOS/CMS) 

Generell gilt, sich frühzeitig mit der QISPOS/CMS-Anmeldung auseinanderzusetzen, um bei
aufkommenden Fragen genügend Zeit für Rückfragen beim Studienbüro zu haben. 

2 2

0 3 -  D E I N E  S T U D I U M
3 . 4  S P R E C H Z E I T E N

Sprechstunde: montags 11 – 12 Uhr 

ckg.fb2@uni-muenster.de 

Raum 023, Johannisstraße 8-10
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Der Fachbereich
In diesem Kapitel lernst du die Menschen und Einrichtungen kennen, die unseren
Fachbereich prägen. Das Professorium stellt sich nach Sektionen vor und du erfährst
mehr über wichtige Organisationseinheiten und Projekte wie TheoTVIST und ihre
Aufgaben an der Fakultät.
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Professorium der
Sektion A

D I E  B I B L I S C H E  T H E O LO G I E  S T E L LT  S I C H  V O R

© KTF | PETER LESSMANN

© KTF | PETER LESSMANN

© KTF | PETER LESSMANN

© KTF | PETER LESSMANN

Prof. Dr. Adrian Wypadlo

Prof. Dr. Wolfgang Grünstäudl

Prof. Dr. Johannes Schnocks

Prof. Dr. Oliver Dyma

Professor für Exegese des Neuen
Testaments

adrian.wypadlo@uni-muenster.de

Professor für Theologie des
Neuen Testaments

Professor für Zeit- und
Religionsgeschichte des Alten
Testaments

Professor für Exegese des Alten
Testaments

j.schnocks@uni-muenster.de

gruenstaeudl@uni-muenster.de

odyma@uni-muenster.de
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In Sektion A, dem Institut für
Biblische Exegese und Theologie
(IBET), steht die Bibel im
Mittelpunkt. Vier Professuren
erschließen die biblischen
Textwelten mit je eigenen
Forschungsschwerpunkten, wie
etwa der Kommentierung der
Psalmen, der Decodierung
kultischer Zeitordnungen, der
Interpretation paulinischer
Metaphorik oder der Erforschung
der vielfältigen
Rezeptionsgeschichte der Bibel.
Zudem widmet sich das IBET
hermeneutischen Grundfragen,
wie der theologischen Relevanz
des biblischen Kanons oder der
Bibellektüre im Horizont
christlich-jüdischer und
christlich-islamischer Dialoge.
Schließlich beteiligt es sich an
der Entwicklung innovativer
methodischer Zugänge und
neuen Ansätzen der Bibelarbeit in
unterschiedlichen
Bildungszusammenhängen.

mailto:adrian.wypadlo@uni-muenster.de
mailto:j.schnocks@uni-muenster.de
mailto:j.schnocks@uni-muenster.de
mailto:gruenstaeudl@uni-muenster.de
mailto:odyma@uni-muenster.de


hubert.wolf@uni-muenster.de
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Professorium der
Sektion B
D I E  H I S T O R I S C H E  T H E O LO G I E  S T E L LT  S I C H  V O R

© PRIVAT

© CATRIN MORITZ

© AKG | AF

Prof. Dr. Dr. Alfons Fürst
 

Prof. Dr. Dr. h.c. Hubert Wolf

Prof. Dr. Norbert Köster

Professor für Alte
Kirchengeschichte

Professor für Mittlere- und
Neuerer Kirchengeschichte

Professor für Historische
Theologie und ihre Didaktik

afuerst@uni-muenster.de

n.koester@uni-muenster.de

Das Fach Kirchengeschichte geht
der Frage nach, wie Christ:innen im
Laufe der Geschichte ihren
Glauben gelebt und zum Ausdruck
gebracht haben. Kulturen und
Epochen haben einen großen
Einfluss auf das Christentum
ausgeübt und es immer wieder
stark verändert. Da die Kirche auch
heute in großen
Veränderungsprozessen steht,
schaut die Kirchengeschichte
nach Erfahrungen und Impulsen
aus der Geschichte. Können wir
aus Vorgängen aus der Geschichte
lernen? Stimmt es, dass
irgendetwas schon immer so war
und nicht geändert werden kann?
Die Kirchengeschichte versteht
sich somit als kritisches Fach, dass
in gegenwärtige theologische und
kirchliche Diskurse die historische
Dimension einträgt. 

Kirche vom Papsttum bis zur Pfarrei und andererseits auf die Gläubigen, von Heiligen über
Theolog:innen, Mönche und Nonnen bis zu Christ:innen in den Gemeinden, und die Kulturen,
von denen sie jeweils geprägt waren.
An unserer Fakultät ist das Fach Kirchengeschichte in die Epochen Alte Kirchengeschichte (~
100-500) und Mittlere und Neuere Kirchengeschichte (~ 500-heute). Zudem gibt es eine
Professur für Historische Theologie und ihre Didaktik, die der Rolle von Kirchengeschichte im
Religionsunterricht und Pastoral nachgeht.

Dabei schaut die Kirchengeschichte einerseits auf die Institutionen der 

Norbert Köster
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CAMPUS DER
THEOLOGIEN

Im Frühjahr 2027 beginnt für die
Theologien in Münster ein neues Kapitel:
Die Katholisch-Theologische, die
Evangelisch-Theologische und die
Islamisch-Theologische Fakultät ziehen
gemeinsam auf den neuen Campus der
Theologien und religionsbezogenen Studien
zwischen Hüfferstraße und Robert-Koch-
Straße. Besonders ist dabei die jüngste
Nachbarin: Die Islamisch-Theologische
Fakultät wurde erst zum 1. Juli 2026
gegründet und ist die erste eigenständige
Fakultät für Islamische Theologie an einer
deutschen Hochschule.
Auf dem neuen Campus treffen künftig
aber nicht nur die drei Theologien
aufeinander. Auch die
Religionswissenschaft, die Jüdischen
Studien und weitere Einrichtungen der
interdisziplinären Religionsforschung und -
lehre werden dort zusammengebracht. Eine
gemeinsame theologische Bibliothek mit
mehr als einer halben Million Büchern
schafft zusätzlich einen zentralen Ort zum
Lernen und Forschen.
Damit wird aus bisher über Münster
verteilten Einrichtungen ein gemeinsamer
Standort, an dem unterschiedliche
religiöse Traditionen und wissenschaftliche
Perspektiven unmittelbar
aufeinandertreffen. Für euch heißt das: Wer
jetzt sein Studium an unserer Fakultät
beginnt, wird diesen Wandel schon bald
selbst miterleben.

Neuer Campus
Neue Perspektiven

Aktueller Baufortschritt



m.bobbert@uni-muenster.de

regina.elsner@uni-muenster.de

Professorium der
Sektion C 

D I E  S Y S T E M AT I S C H E  T H E O LO G I E  S T E L LT  S I C H  V O R

© PRIVAT

Prof. Dr. Regina Elsner

Prof. Dr. Monika Bobbert

Prof. Dr. Michelle Becka

Professorin für  Ostkirchenkunde
und Friedensethik

Professorin für Moraltheologie

Professorin für Christliche
Sozialethik

m.becka@uni-muenster.de

© KTF | PETER LESSMANN  

Prof. Dr. Thomas Hanke

Professor für Philosophische
Grundfragen der Theologie

thomas.hanke@uni-muenster.de

© KTF | PETER LESSMANN  

© KTF | PETER LESSMANN  
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Die systematische Theologie
reflektiert den christlichen
Glauben mithilfe
wissenschaftlicher
Fragestellungen, Begriffe und
Methoden. Der Inhalt des
Glaubens wird so durch
rationale Deutungen und
Argumentationen
kommunizierbar und
nachvollziehbar. Die Fächer der
systematischen Theologie
setzen dabei unterschiedliche
Schwerpunkte. Die
Fundamentaltheologie
beschäftigt sich mit den
Voraussetzungen und
Grundlagen des Glaubens. Mit
den Inhalten des Glaubens setzt
sich die Dogmatik auseinander.
Die Theologische Ethik, die in die
Fächer Moraltheologie und
Sozialethik weiter unterteilt wird,
reflektiert das menschliche
Handeln und Zusammenleben
und fragt im Kontext des
christlichen Glaubens danach,
wie dies gelingen und
verantwortlich gestaltet werden
kann.

mailto:m.bobbert@uni-muenster.de
mailto:regina.elsner@uni-muenster.de
https://www.uni-muenster.de/FB2/personen/oekumene/abt2/elsner.html
mailto:m.becka@uni-muenster.de
mailto:thomas.hanke@uni-muenster.de
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Aktuell vakant

Prof. Dr. Dr. h.c. Dorothea Sattler

Prof. Dr. Astrid Reuter

Prof. Dr. Dr. Bernhard Nitsche

Professor*in für Dogmatik

Professorin für Ökumene

Professorin für
Religionswissenschaft

Professor für Fundamentaltheologie
und Religionswissenschaft

astrid.reuter@uni-muenster.de

dorothea.sattler@uni-muenster.de

fb2fth@uni-muenster.de

Prof. Dr. Norbert Hintersteiner

Professor für Missionswissenschaft
und außereuropäische Theologie

norbert.hintersteiner@uni-muenster.de
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Professorium der
Sektion D
D I E  P R A K T I S C H E  T H E O LO G I E  S T E L LT  S I C H  V O R

© KTF | PETER LESSMANN

© KTF | PETER LESSMANN

© KTF | PETER LESSMANN

© KTF | PETER LESSMANN

Prof. Dr. Clauß Peter Sajak

Prof. Dr. Clemens
Leonhard

Prof. Dr. Judith
Könemann

Prof. Dr.  Christian
Bauer

Professor für
Religionspädagogik und
Didaktik des
Religionsunterrichts

c.sajak@uni-muenster.de

Professor für
Liturgiewissenschaft

Professorin für
Religionspädagogik und
Genderforschung

Professor für
Pastoraltheologie

j.koenemann@uni-
muenster.de

clemens.leonhard@
uni-muenster.de

christian.bauer@uni-
muenster.de © KTF | PETER LESSMANN

Prof. Dr. Thomas Schüller

Professor für
Kirchenrecht

tschu_05@uni-
muenster.de
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Die praktische Theologie versteht sich als Ort
konstruktiver Reflexion der verschiedenen
Praxisfelder von Theologie und Kirche. Mit Hilfe
benachbarter human- wie
kulturwissenschaftlicher Fächer und ihrer
wissenschaftlichen Methoden werden in den
verschiedenen Disziplinen der praktischen
Theologie die unterschiedlichen
Handlungsfelder der Kirche einer kritischen
Analyse und Prüfung unterzogen. 

mailto:c.sajak@uni-muenster.de
mailto:j.koenemann@uni-muenster.de
mailto:j.koenemann@uni-muenster.de
mailto:clemens.leonhard@uni-muenster.de
mailto:clemens.leonhard@uni-muenster.de
mailto:christian.bauer@uni-muenster.de
mailto:christian.bauer@uni-muenster.de
mailto:tschu_05@uni-muenster.de
mailto:tschu_05@uni-muenster.de


Setz Dich mit uns für Klimaschutz und
Schöpfungsverantwortung ein!

 

Insta: c4f.muenster
E-Mail: muenster@christians4future.de

Als Teilder For-Future-Bewegungbeteiligen wiruns anDemos, organisieren Aktionen
und Gespräche,umunserenAnliegenin Kirche, Politik& Gesellschaft Raumzu
verschaffen. 

Zur Signalgruppe

Christians
for Future

Wirfreue
nuns a

uf

Dich!



Komm zu

TheoTVIST und lass

dich beraten!

theotvist@uni-muenster.de

www.uni-muenster.de/FB2/theotvist/

theo_podcast.tvist

Lust auf andere Prüfungs-

und Studienleistungen als

Klausuren und Vorträge? 

Wie wäre es stattdessen mit

einem Podcast oder Video?

Du brauchst Technik für dein Studium oder

ein Projekt?
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An der Universität wird vieles nicht einfach vorgegeben, sondern gemeinsam entschieden –
auch von Studierenden.
Vielleicht wirkt das System aus Gremien und Wahlen am Anfang etwas unübersichtlich, aber
im Kern geht es darum, dass du mitbestimmen kannst.
Die folgende Übersicht zeigt dir, wer welche Rolle spielt und wie Entscheidungen zustande
kommen.

StuPA FSV FBR

Studierende

Was ist das?
Fachbereichsrat

→ höchstes  
    Gremium der 
     Fakultät
→ entscheidet 
     über Lehre, 
     Finanzen &  
     Strukturen
→ Studierende  
     sind hier  
     beteiligt

FakultätsinternUniweit

Was ist das?
Studierenden-
parlament

→ entscheidet  
     über  
     hochschul- 
     weite  
     Themen
→ wählt den 
     AStA

Was ist das? 
Fachschafts-
vertretung

→ wählt den 
     Fachschaftsrat
→ setzt sich für 
     studentische 
     Interessen ein
→ organisiert 
     Projekte & 
     Initiativen

w
äh

lt

w
äh

lt

w
äh

lt

NICE TO 
KNOW
Hochschulpolitik

und Gremien
D e i n e  S t i m m e  a n  d e r  U n i

AStA
Allgemeiner
Studierendenausschuss
Der AStA vertritt die
Studierenden und bietet dir
Unterstützung sowie
Beratungsangebote zu
verschiedenen Themen rund
ums Studium. 

FSR
Fachschaftsrat
Der Fachschaftsrat
organisiert Veranstaltungen
und ist eine erste
Anlaufstelle für Fragen rund
ums Studium – da die
Fachschaft offen ist, können
hier alle Studierenden auch
ohne Wahl mitarbeiten und
Verantwortung
übernehmen.

G O O D  T O  K N O W
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Mehr als ein
Studium
Studieren bedeutet mehr als Vorlesungen, Seminare und Prüfungen. In diesem Kapitel
lernst du Orte und Angebote für Gemeinschaft, Freizeit und Glauben kennen. Unter
anderem stellen sich das Priesterseminar und die Katholische Hochschulgemeinde vor
und zeigen dir, was du neben dem Studium in Münster entdecken kannst.



Theo-Fete 
Feiern in bzw. unter der Fakultät? Das gibt’s
bei der Theo-Fete! Wenn die Prof’s auf dem
Bierwagen stehen, der Mittelbau köstliche
Cocktails mixt und zu guter Musik der Grill
angeworfen wird, kann die Feier richtig
losgehen. 

Adventsvorlesung 
Mit Gedichten, mal witzigen humoristisch –
mal musikalischen Beiträgen und natürlich
der Krönung der*s
Fakultätsnikoläusin*nikolaus wird der KTh I
einmal im Jahr für zwei Stunden in ein
Adventsparadis verwandelt. Dazu gibt es
Punsch, Glühwein, Waffeln und Kekse. 

Theo-Café 
Bei leckerem Kuchen, Keksen oder Waffeln
könnt ihr im Fachschaftsraum oder unter
dem KTH ganz entspannt neue Leute
kennenlernen oder mit Freunden quatschen.
Immer wieder werden dazu auch Gäste wie
das Netzwerkbüro eingeladen, um bei
Bedarf in Kontakt zu kommen. 

Aktionen der
Fachschaft
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I M PRS SUM

KATHOLISCHE
THEOLOGIE IN
MÜNSTER

H E R A U S G E B E R I N

Offene Fachschaft Katholische Theologie
Universität Münster

R E DA K T I O N  &  G E S TA LT U N G

Celine Holz
SHK am FB02 
Johannisstraße 8-10 48143 Münster 

KONTAKT

F O LG E  U N S  A U F  I N S TA G R A M  

fskath@uni-muenster.de

0251 / 83 – 22616

Aktuelle Infos,

Eindrücke und mehr!

Das Studienstart-Journal stellt keine rechtsverbindliche
Studienberatungdar!
 Eventuelle Änderungen werden an anderen Stellen der Fakultät
veröffentlicht.
Für externe Werbung ist ausschließlich die jeweilige Institution
verantwortlich! 
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	Willkommen
	Schön,dass du da bist.
	Herzlich Willkommen an der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Münster! Es freut uns alle an dieser Fakultät und insbesondere uns als Fachschaft sehr, dass du dich dazu entschieden hast, in unserer schönen Stadt dein Studium zu beginnen. Welchen Studiengang auch immer du an unserer Fakultät studieren wirst, dich erwarten viele spannende Seminare, Kurse, Vorlesungen und viele neue Dinge, die du im Laufe deines Studiums lernen wirst.
	Damit du dabei nicht alleine bist, gibt es uns als Fachschaft!
	Wenn du also Fragen oder Anregungen zum Studium hast, einen Geheimtipp für das Leben in Münster brauchst oder einfach mit uns einen Kaffee im Fachschaftsraum trinken magst, sind wir immer für dich da und helfen dir gerne so gut es geht weiter. Komm also einfach bei uns vorbei, wenn du dir bei etwas unsicher bist!
	deine Fachschaft

	Wie nutze ich
	dieses Journal?
	Dein Begleitheft für den Studienstart
	Dieses Journal soll dich durch deinen Studienstart begleiten – und am besten noch ein bisschen länger. Du musst es nicht von vorne bis hinten lesen. Nutze es als Wegweiser. Einige Informationen brauchst du vielleicht schon in deiner ersten Woche, andere werden erst im Laufe deines Studiums wichtig.
	Darüber hinaus darf dieses Journal natürlich auch eine Erinnerung an deine ersten Tage im Studium sein. Zwischen all den Informationen ist deshalb auch Platz für Notizen, Termine und das, was deinen persönlichen Studienstart ausmacht. Also: Benutzen, reinschreiben, aufheben – und immer wieder nachschauen.

	ORIENTIERUNG
	Die Kapitel führen dich Schritt für Schritt durch die wichtigsten Themen – vom Studienstart über die Organisation deines Studiums bis zu Ansprechpersonen und Angeboten am Fachbereich.

	WIEDERFINDEN
	Eine klare Kapitelstruktur, Seitenzahlen und Querverweise helfen dir dabei, Informationen schnell wiederzufinden. Ein Blick ins Inhaltsverzeichnis bringt dich direkt zum richtigen Thema.

	WEITERKLICKEN
	Nicht alles passt in ein Journal – und manches ändert sich regelmäßig. QR-Codes und Links führen dich zu aktuellen Informationen, Formularen und weiterführenden Angeboten.
	Wir helfen dir weiter.
	Fachschaft Katholische Theologie


	39€

	ERSTI-FAHRT
	23.-25.04.27
	Wir fahren nach Haltern am See in ein Selbstversorgerhaus.
	Dazu sind neben den Erstis aus diesem Semester, auch alle Studierenden aus den vergangenen drei Semestern eingeladen.
	HIER BIS ZUM 13.12.26. ANMELDEN:
	FÜR ERSTIS DES WISE 26/27, SOSE 26,
	WISE 25/26, SOSE 25
	*Solltest Du finanzielle Unterstützung benötigen, melde Dich gerne bei uns.



	Deine
	Fachschaft
	STUDIERENDE FÜR STUDIERENDE
	Wir sind die offene Fachschaft Katholische Theologie und setzen uns für deine Interessen ein -  im Fachbereich, in Gremien und im Alltag. Bei uns engagieren sich Studerende aus verschiedenen Semestern und Studiengängen.
	Wir vertreten studentische Perspektiven, organisieren Veranstaltungen und Aktionen und sind Anlaufstelle für Fragen und Probleme rund ums Studium. Gleichzeitig möchten wir einen Ort schaffen, an dem Studierende zusammenkommen, sich kennenlernen und das Leben am Fachbereich gemeinsam gestalten können.
	Ob Frage, Problem oder einfach Lust, dich einzubringen: Sprich uns gerne an!
	01- WILLKOMMEN
	1.1 DEINE FACHSCHAFT



	Das sind wir!
	Nikola
	Celine
	Victoria
	Magistra Theologiae
	Julian
	Magister Theologiae
	Levi
	Magister Theologiae
	Hannah
	Magistra Theologiae
	Leon
	Sarah
	Magistra Theologiae
	Chiara
	Lehramt Gym/Ges mit Englisch
	Katja
	... und noch viele mehr
	GOOD TO KNOW
	Offene Fachschaft bedeutet: Jede*r kann mitmachen – jederzeit und ohne vorherige Wahl. Sobald du dabei bist, hast du eine Stimme und kannst mitdiskutieren, mitentscheiden und eigene Ideen einbringen. Wie viel und wobei du dich engagierst, entscheidest du selbst.


	Deine
	ersten Tage
	CMS UND CO
	DEIN STUDIUM ONLINE IM BLICK
	Kurse wählen, Veranstaltungen finden, Stundenplan bauen - am CMS kommst du im Studium nicht vorbei. Hier organisierst du Lehrveranstaltungen und behältst alle wichtigen Informationen im Blick.
	Veranstaltungen finden
	Im Vorlesungsverzeichnis kannst du nach Veranstaltungen suchen

	Prüfungen anmelden
	Du meldest dich zu Prüfungen an – behalte dabei unbedingt die Anmeldefristen im Blick.

	Kurse wählen
	Für viele Veranstaltungen meldest du dich direkt über CMS an. Achte dabei auf die jeweiligen Anmeldezeiträume.

	Noten
	Prüfungsergebnisse und bereits verbuchte Studien- und Prüfungsleistungen einsehen.

	Verwaltung
	Im CMS kannst du wichtige Dokumente und Bescheinigungen abrufen und deine hinterlegten Daten einsehen.



	Kurse im Überblick
	VORLESUNGEN
	Einführung in die Theologie (BM E)
	Relevanz und Aktualität der Theologie
	Prof. Dr. Dorothea Sattler
	Do. 08 – 10 Uhr ct. ab dem 15.10.

	Einführung in die systematische Theologie (BM C)
	Einführung in die systematische Theologie
	Dr. Daniel Minch
	Glaube und Vernunft
	Prof. Dr.Dr. Bernhard Nitsche
	Mi. 10 – 12 Uhr ct. ab dem 21.10.
	Di. 10 – 12 Uhr ct. ab dem 20.10.

	Einführung in die praktische Theologie (BM D)
	Einführung in die Religionsdidaktik
	Einführung in die praktische Theologie
	Prof. Dr. Clauß Sajak
	Prof. Dr. Judith Könemann
	Do. 10 – 12 Uhr ct. ab dem 15.10.
	Mo. 10 – 12 Uhr ct. ab dem 19.10.

	Einführung in die philosophischen Grundfragen (BM Phil)
	Hermeneutik und Ästhetik
	Prof. Dr. Thomas Hanke
	Mi. 16 – 18 Uhr c.t. ab dem 21.10.
	Es werden zu jeder Vorlesung auch Repetitorien zur Wiederholung des Stoffes angeboten, die du gerne nutzen kannst, eine Teilnahme jedoch nicht verpflichtend ist.



	ÜBUNGEN
	Nr. 026165
	Nr. 026359
	Nr. 026418
	Nr. 026651
	Übung: Theologie Studieren (BM E)
	N.N
	Theresia Staffler
	Christina Bartholome
	Hendrik Roos
	Mo. 14 – 16 Uhr ct.
	Ab dem 19.10.
	Do. 12 – 14 Uhr ct.
	Ab dem 15.10.
	Mi. 14 – 16 Uhr ct.
	Ab dem 21.10.
	Do. 14 – 16 Uhr ct.
	Ab dem 15.10.
	Übung: Schreiben in der Theologie (ThA I/Theologisch argumentieren)
	Nr. 026046
	Isabel Höing
	Nr. 026156
	David Kulke
	Nr. 026239
	Dr. Holger Arning
	Nr. 026362
	Alissa Geissler
	Mo. 16 – 18 Uhr Uhr ct.
	Ab dem 19.10.
	Mo. 10 – 12 Uhr ct.
	Ab dem 19.10.
	Do. 16 – 18 Uhr ct.
	Ab dem 15.10.
	Di. 14 – 16 Uhr ct.
	Ab dem 20.10.
	Do. 14-16 Uhr ct.
	Ab dem 15.10.
	Nr. 026419
	Dr.Dr. Claudius Bachmann
	Außerdem belegst du im ersten Semester ein Tutorium. Die Auswahl der Tutorien findest du ebenfalls online. Zusätzlich zu den Vorlesungen und den Übungen findest du online die Proseminare, die du belegen kannst.
	Du studierst in der Basisphase (1. & 2. Semester) je nach Studiengang zwei (Bachelor Grundschule und sonderpädagogisches Förderschullehramt) oder vier Proseminare. Je eines aus den folgenden Bereichen:
	a) Biblische Theologie (Voraussetzung für MagThol. und BA Gym/Ges: Kenntnisse in Griechisch oder Hebräisch)
	b) Historische Theologie
	c) Systematische Theologie
	d) Praktische Theologie



	Kurswahl
	DEINE VERANSTALTUNGEN FÜR DAS ERSTE SEMESTER
	Einige Veranstaltungen deines ersten Semesters werden über die Online-Kurswahl vergeben. Die Datenbanken werden dafür nacheinander freigeschaltet. Gerade bei diesen Veranstaltungen lohnt es sich, die Termine im Blick zu haben.

	START DER KRSWAHL
	Montag, 12. Oktober 2026
	DIE FREIGABE DER DATENBANKEN ERFOLGT:

	16:30 Uhr:
	Tutorien

	16:50 Uhr:
	Übung “Theologie studieren”

	17:10 Uhr:
	Übung “Schreiben in der Theologie”

	17:30 Uhr:
	Proseminare

	Mittwoch, 14. Oktober
	09:59 Uhr
	ANMELDESCHLUSS
	Zu den Datenbanken gelangst du hier:
	Universität Münster > Fachbereich 2 > Das Studienbüro > Datenbanken

	ZUR KURSWAHL
	SO FUNKTIONIERT`S


	GOOD TO KNOW
	In der Regel beginnen die meisten Lehrveranstaltungen
	cum tempore (c.t.).
	das heißt 15 Minuten nach der angegebenen Zeit.
	sine tempore (s.t.). heißt zur angegebenen Uhrzeit.



	Stundenplan
	UHRZEIT
	MONTAG
	DIENSTAG
	MITTWOCH
	DONNERSTAG
	FREITAG
	08-10
	10-12
	12-14
	14-16
	16-18
	18-20


	Dein Studium
	Der Magister
	DER STUDIENGANG ZUR MAGISTRA UND MAGISTER THEOLOGIAE IM ÜBERBLICK
	Im Magister-Studiengang studierst du zunächst in der sogenannten Basisphase. Diese dauert zwei Semester und enthält insgesamt acht Teilabschnitte. Diese Abschnitte werden Module genannt.
	Dies ist ein idealtypischer Studienverlauf. Wenn dein Studienverlauf von diesem Muster abweicht, ist das nicht schlimm. Man kann Kurse auch anders belegen. Achte nur darauf, dass nicht jedes Semester alle Kurse und Vorlesungen angeboten werden.

	Die Basisphase
	(1. – 2. Semester)
	Basismodul E
	Einführung in das Studium der kath. Theologie

	(5 LP)
	Basismodul C
	Einführung in die Grundfragen
	der systemati- schen Theologie


	(7 LP)
	Basismodul A
	Einführung in die Grundfragen der biblischen Theologie


	(7 LP)
	Basismodul D
	Einführung in die Grundfragen der praktischen Theologie


	(7 LP)
	Basismodul B
	Einführung in die Grundfragen der historischen Theologie


	(7 LP)
	Basismodul Phil
	Einführung in die Grundfragen der philosophischen Theologie


	(7 LP)
	Basismodul ThA I
	Theologisch argumentieren (systematisch/ philosophisch) (9 LP)

	Basismodul ThA II
	Theologisch argumentieren (biblisch/ historisch)


	(7 LP)
	Wintersemester
	Sommersemester



	Die Aufbauphase
	(3. – 6. Semester)
	Aufbaumodul 1
	Aufbaumodul 2
	Tora
	Gottes Reich

	(7 LP)
	(7 LP)
	Aufbaumodul 3
	Aufbaumodul 4
	Gottesfrage


	(7 LP)
	Christentum in Zeit und Raum

	(7 LP)
	Aufbaumodul 5
	Aufbaumodul 6
	Messias


	(7 LP)
	Wege christli- chen Denkens und Lebens

	(7 LP)
	Aufbaumodul 7
	Aufbaumodul 8
	Menschenbild
	Volk Gottes


	(7 LP)
	(7 LP)
	Aufbaumodul A
	Theologie im Dialog


	(5 LP)
	Aufbaumodul Philosophie
	und Fundamen-
	taltheologie

	(11 LP)
	Aufbaumodul Theologische Profilierung

	(12 LP)
	Aufbaumodul Berufsfeld-orientierung I
	Exegese und Homiletik


	(15 LP)
	Aufbaumodul Berufsfeld-orientierung I
	Dogmatik und Praxis


	(16 LP)
	In jedem der Aufbaumodule 1 – 8 muss in einem der Modulkurse eine Prüfungsleistung erbracht werden. In dem anderen Modulkurs, der Vorlesung oder dem Hauptseminar muss eine (unbenotete) Studienleistung erbracht werden.
	Wenn du Fragen oder Probleme mit der Belegung der Kurse und Vorlesungen hast, melde dich entweder in der Fachschaft oder dem Studienbüro.
	https://www.uni-muenster.de/FB2/studienbuero/


	Bachelor
	FÜR LEHRAMT AN GRUNDSCHULEN UND SONDERPÄDAGOGISCHE FÖRDERUNG (BASISPHASE)
	Basismodul E: Einführung in das Studium der Katholischen Theologie
	(möglichst 1.-2. Semester)
	VORLESUNG „Relevanz und Aktualität der Katholischen Theologie“

	ÜBUNG
	„Theologie studieren“

	TUTORIUM
	Basismodul ThA Grundschule: Theologisch argumentieren (möglichst 1.-2. Semester)

	PROSEMINAR
	Einführung in die Methodik der
	Systematische Theologie oder
	der Philosophische Grundfragen

	PROSEMINAR
	Einführung in die Methodik der
	Praktische Theologie

	ÜBUNG
	„Schreiben in der
	Theologie“
	ODER sonderpäd. Förderschule: Theologisch argumentieren (möglichst 1.-2. Semester)


	PROSEMINAR
	Einführung in die Methodik der
	Kirchengeschichte

	PROSEMINAR
	Einführung in die Methodik der
	Praktischen Theologie mit sonder- pädagogischem Schwerpunkt

	ÜBUNG
	„Schreiben in der
	Theologie“
	Basismodul C/D: Einführung in die Grundfragen der Systematischen Theologie und in die Religionsdidaktik (1. oder 3. Semester)

	VORLESUNG I
	„Einführung in die Systematische Theologie“

	VORLESUNG II
	„Einführung in die Religionsdidaktik“
	Basismodul A: Einführung in die Grundfragen der Biblischen Theol. (2. oder 4. Semester)


	VORLESUNG I
	„Literaturgeschichte des Alten Testaments“

	VORLESUNG II
	„Literaturgeschichte des Neuen Testaments“



	Bachelor
	FÜR LEHRAMT AN HAUPT-, REAL-, SEKUNDAR- UND GESAMTSCHULE (HRSGe) (BASISPHASE)
	Basismodul E: Einführung in das Studium der Katholischen Theologie (möglichst 1. Semester)
	VORLESUNG
	„Relevanz und Aktualität der Katholischen Theologie“

	ÜBUNG
	„Theologie studieren“

	TUT ORIUM
	Basismodul ThA: Theologisch argumentieren (möglichst 2.-3. Semester)

	PROSEMINAR
	Einführung in die Methodik der
	Systematische Theologie, der
	Praktischen Theologie oder der Philosophische Grundfragen

	PROSEMINAR
	Einführung in die Methodik der
	Biblischen Theologie

	ÜBUNG
	„Schreiben in der
	Theologie“
	Basismodul A: Grundfragen der Biblischen Theologie (2. oder 4. Semester)

	VORLESUNG I
	„Literaturgeschichte des Alten Testaments“

	VORLESUNG II
	„Literaturgeschichte des Neuen Testaments“
	Basismodul B: Grundfragen der Historischen Theologie (2. oder 4. Semester)

	VORLESUNG I
	„Kirchengeschichte“

	VORLESUNG II
	„Kirchengeschichte “
	Basismodul C: Grundfragen der Systematischen Theologie (1. oder 3. Semester)

	VORLESUNG I
	„Einführung in die Systematische Theologie“

	VORLESUNG II
	„Glaube und Vernunft – Einführung in die philosophischen Grundfragen der Theologie“
	Basismodul D: Grundfragen der Biblischen Theologie (2. oder 4. Semester)

	VORLESUNG I
	„Einführung in die Praktische Theologie“

	VORLESUNG II
	„Einführung in die Religionsdidaktik“



	Bachelor
	FÜR LEHRAMT AM GYMNASIUM UND GESAMTSCHULE (GYM/GES)
	Die Basismodule A, B, C, D und E werden genau so studiert wie im Bachelor HRSGe. Dazu kommen noch die unten erwähnten Sprachkurse. Außerdem wird das Modul ThA in zwei Module aufgeteilt.
	Basismodul ThA I: Theologisch argumentieren systematisch & philosophisch – praktisch (möglichst 2.-3. Semester)
	PROSEMINAR
	Einführung in die Methodik der
	Systematische Theologie oder der Philosophische Grundfragen

	PROSEMINAR
	Einführung in die Methodik der
	Praktischen Theologie

	ÜBUNG
	„Schreiben in der
	Theologie“
	Basismodul ThA II: Theologisch argumentieren biblisch – historisch (möglichst 4.-5. Semester)

	PROSEMINAR
	Einführung in die Methodik der Biblischen
	Theologie

	PROSEMINAR
	Einführung in die Methodik der
	Historischen Theologie
	Bevor im Basismodul ThA II eine Prüfungsleistung geschrieben werden kann/das Proseminar belegt werden können, muss die entsprechende Sprache aus dem nachfolgenden Modul bestanden sein!
	Modul: Einführung in die Biblischen Sprachen (möglichst 1.-2. Semester)

	SPRACHKURS
	Griechisch

	SPRACHKURS
	Hebräisch


	BACHELOR BERUFSKOLLEG ODRE 2-FACH BACHELOR OHNE LEHRAMTSBEZUG
	Die Studiengänge Bachelor BK und 2-Fach Bachelorsind nahezu identisch mit dem Bachelor Gym/Ges. Du musst jedoch keine Sprache lernen. Statt des Moduls „Sprachen“ studierst du einen „Theologischen Schwerpunkt“, das heißt: zwei Proseminare deiner Wahl. In jedem dieser Proseminare schreibst du nur eine Studienleistung.


	Honorarkräfte gesucht
	Praxiserfahrung in der Arbeit mit Schüler*innen
	Wir bieten
	Gestalten und moderieren von Angeboten für Schüler*innen,
	Fortbildungen (Gesprächsführung, Systemik, TZI, Erlebnispädagogik, Supervision) Honorar, aber vor allem: Spaß an der Arbeit in und mit einem begeisterungsfähigen Team.
	Möglichkeit für Berufsfeldpraktikum,
	Anerkennung Mentorat: Kirchliches Praxisfeld, Spirituelles Angebot,
	Zeitpunkte der Mitarbeit nach eigenem Ermessen.

	Unsere Konzepte: Tage religiöser Orientierung und Religiöse Schulwochen
	Unsere
	Zeit für die eigenen Identitäts-, Zukunfts– und Glaubensfragen:
	Unser Angebot richtet sich an alle Schüler*innen ab der Stufe 9
	der Haupt-, Real-, Sekundar-, Gesamtschulen, Gymnasien, Berufskollegs und Förderschulen, unabhängig von Konfession und Religion.
	Grundidee:

	Tage religiöser Orientierung (TrO):
	Religiöse Schulwochen (RSW)
	Wir begleiten Schulklassen oder Oberstufengrup-
	pen für drei Tage an einer Jugendbildungsstätte des
	Bistums Münster.
	Wir begleiten Schüler*innengruppen für drei bis
	fünf Tage in den Schulen in freigestellten Schul-
	stunden.

	Wir freuen uns auf Euch!
	sewald@bistum-muenster.de Fon 0251 495-6017
	mischendahl@bistum-muenster.de Fon 0251 495-6092


	Sprachen
	LATEIN, GRIECHISCH, HEBRÄISCH...
	Für den Magister ist es notwendig, dass du  zwei Sprachen lernst. Hierfür gibt es zwei Szenarien:
	1) Wenn du schon ein Latinum aus der
	Schule mitbringst, dann musst du einen Griechisch-Kurs und einen Hebräisch-Kurs machen (jeweils 6 SWS).
	Die Kurse gibt es als semesterbegleitende Kurse oder als Intensivkurse in den  Semesterferien.
	Für Lehramtsstudierende enden diese zwei Wochen früher als unten angegeben.
	In Sprachkursen besteht Anwesenheitspflicht.
	2) Wenn du noch kein Latinum hast, musst du einen Lateinkurs (Grundkurs kein Latinum) machen und entweder Griechisch oder Hebräisch lernen.
	Wenn du Lehramt mit dem Ziel Gym/Ges studierst, musst du Sprachkenntnisse in Griechisch und Hebräisch (jeweils 4 SWS) belegen. Zusätzlich musst du bei der Einschreibung in den Master Lateinkenntnisse nachweisen.
	Hebräisch Lehramt Gym/Ges (4 SWS)
	Hebräisch (6 SWS)
	Griechisch Lehramt Gym/Ges (4 SWS)
	Griechisch (6 SWS)
	Latein I (4 +2 SWS)
	Sprachkurse
	Nr. 022159
	Nr. 012066
	Nr. 022191
	Nr. 022190
	Therese Hansberger
	Therese Hansberger
	Dr. Nikolaos Vakonakis
	Dr. Nikolaos Vakonakis
	Mo, 12 – 14 Uhr ct.
	Mo, Mi, Fr: 8 – 10 Uhr Sa: 14.11 und 09.01 . 9 – 14 Uhr
	Di, Mi: 12 – 14 Uhr ct.
	Mo, Di, Mi: 14 – 16 Uhr
	Nr. 022192
	Dr. Nikolaos Vakonakis
	Mo, Do: 13 – 14 Uhr ct. Mi: 10 – 12 Uhr ct.
	03- DEINE STUDIUM
	3.4 SPRECHZEITEN



	Sprechzeiten und Fristen
	Wenn ihr in eurem Studium mal nicht wisst, wann, wo und was ihr belegen sollt, oder wie QISPOS funktioniert, dann könnt ihr euch an verschiedene Stellen wenden. Dort wird euch geholfen, oder ihr werdet an die Stelle weitergeleitet, die euch helfen kann. Grundsätzlich könnt ihr mit allen Anliegen erstmal zu uns (der Fachschaft) kommen, denn in studentischen Anliegen zu beraten, ist u.a. eine unserer Hauptaufgaben.
	Bei dringenden und kniffligen Anliegen oder letztverbindliche Absprachen ist das Studienbüro zuständig. Die wichtigsten Ansprechpartner*innen sind hier aufgeführt:
	Wer hilft dir?
	Studiengang
	Erreichbarkeit?
	Alle Bachelorstudiengänge
	(außer Religionswissenschaft)
	Magister (PO 22)
	Theresia Staffler
	Mathias Gerstofer (Studienmanager)

	Master of Education, Magister (PO 17), Zertifikats- und Sonstige Studiengänge
	Mareike Philipp

	Master CKG Ergänzungsprüfungen
	Ein weiterer wichtiger Punkt sind die (QISPOS/CMS –) Fristen, die ihr unbedingt einhalten müsst. Dazu gibt es auch im Semester immer wieder Erinnerungen von Dozierenden, Mails oder Social Media Posts, die euch daran erinnern. Hier findet ihr schon mal die wichtigsten Fristen für das erste Semester:
	Alle Lehramtsstudiengänge: 27.10. – 16.12. (An- und Abmeldephase in QISPOS/CMS)
	Magister Theologiae: 27.10. – 03.12. (An- und Abmeldephase in QISPOS/CMS)
	Generell gilt, sich frühzeitig mit der QISPOS/CMS-Anmeldung auseinanderzusetzen, um bei aufkommenden Fragen genügend Zeit für Rückfragen beim Studienbüro zu haben.


	Der Fachbereich
	Prof. Dr. Oliver Dyma
	Prof. Dr. Johannes Schnocks
	Prof. Dr. Wolfgang Grünstäudl
	Prof. Dr. Norbert Köster
	Prof. Dr. Dr. h.c. Hubert Wolf
	Prof. Dr. Dr. Alfons Fürst
	CAMPUS DER THEOLOGIEN
	Auf dem neuen Campus treffen künftig aber nicht nur die drei Theologien aufeinander. Auch die Religionswissenschaft, die Jüdischen Studien und weitere Einrichtungen der interdisziplinären Religionsforschung und -lehre werden dort zusammengebracht. Eine gemeinsame theologische Bibliothek mit mehr als einer halben Million Büchern schafft zusätzlich einen zentralen Ort zum Lernen und Forschen.
	Damit wird aus bisher über Münster verteilten Einrichtungen ein gemeinsamer Standort, an dem unterschiedliche religiöse Traditionen und wissenschaftliche Perspektiven unmittelbar aufeinandertreffen. Für euch heißt das: Wer jetzt sein Studium an unserer Fakultät beginnt, wird diesen Wandel schon bald selbst miterleben.
	Neuer Campus
	Neue Perspektiven
	Aktueller Baufortschritt

	Prof. Dr. Michelle Becka
	Prof. Dr. Monika Bobbert
	Prof. Dr. Regina Elsner
	Prof. Dr. Thomas Hanke
	Prof. Dr. Norbert Hintersteiner
	Prof. Dr. Dr. Bernhard Nitsche
	Prof. Dr. Astrid Reuter
	Prof. Dr. Dr. h.c. Dorothea Sattler
	Prof. Dr.  Christian Bauer
	Prof. Dr. Judith Könemann
	Prof. Dr. Clemens Leonhard
	Christians for Future
	Setz Dich mit uns für Klimaschutz und
	Schöpfungsverantwortung ein!
	Wirfreuenuns auf Dich!


	Lust auf andere Prüfungs- und Studienleistungen als Klausuren und Vorträge?
	Wie wäre es stattdessen mit einem Podcast oder Video?
	Du brauchst Technik für dein Studium oder ein Projekt?
	theotvist@uni-muenster.de www.uni-muenster.de/FB2/theotvist/ theo_podcast.tvist
	Hochschulpolitik und Gremien
	NICE TO
	KNOW
	Deine Stimme an der Uni
	Uniweit
	Fakultätsintern

	GOOD TO KNOW
	FSR
	AStA
	StuPA
	Was ist das?

	FSV
	Was ist das?

	FBR
	wählt
	wählt
	wählt
	Studierende




	Mehr als ein Studium
	Aktionen der Fachschaft
	WAS WIR MACHEN

	KATHOLISCHE THEOLOGIE IN MÜNSTER
	IMPRSSUM
	KONTAKT
	HERAUSGEBERIN
	REDAKTION & GESTALTUNG
	FOLGE UNS AUF INSTAGRAM



